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Kennen Sie einen König persönlich? Oder einen Priester oder einen Heiligen? Wenn nicht, 
schauen Sie einfach mal in einen Spiegel. Wem es mal an Selbstbewusstsein mangelt, lese 
sich den Monatsspruch für April durch. Wenn ich gefragt werde: Und ihr Christen, wer seid 
ihr so?“, dann sage ich ab jetzt immer: „Ja also, wir 
sind das auserwählte Geschlecht, wir sind die königli-
che Priesterschaft, wir sind das heilige Volk! Und Ihr?“ 
Ich bin wer! Egal, ob ich jung oder alt bin, schon lange 
im Glauben oder erst seit kurzer Zeit Christ, mehr oder 
weniger in der Gemeinde aktiv und engagiert - durch 
Jesus Christus bin ich tatsächlich König, Priester und 
Heiliger. So kann ich aufrecht leben. 
Petrus schreibt uns nicht nur für den Monat April 
(1.Pet 2,9): „Ihr aber seid das auserwählte Geschlecht, 
die königliche Priesterschaft, das heilige Volk, das 
Volk des Eigentums, dass ihr verkündigen sollt die 
Wohltaten dessen, der euch berufen hat von der Fins-
ternis zu seinem wunderbaren Licht.“ 
Für Martin Luther ist das ein Schlüsselvers: „Alle Chris-
ten sind wahrhaft geistlichen Standes, und ist unter ihnen kein Unterschied dann des Amts 
halben allein. ... Demnach so werden wir allesamt durch die Taufe zu Priestern geweiht. ... 
Was aus der Taufe gekrochen ist, das mag sich rühmen, dass es schon Priester, Bischof 
und Papst geweiht sei, obwohl es nicht jedem ziemt, dieses Amt auch auszuüben.“ (1520, 
Von der Freiheit eines Christenmenschen.) 

Mit diesem „Priestertum aller Gläubigen“ ist es daher 
biblisch nicht zu begründen, dass es bei uns wie im Fuß-
ballstadion abläuft: Wenige rackern sich ab und die 
Massen schauen zu. Nein! Jeder Christ ist begabt und 
soll damit die Wohltaten Gottes verkündigen. Jesus 
(be)ruft jeden, ein Baustein im Gemeindebau zu sein. 
Haben Sie schon Ihren priesterlichen Platz gefunden? 
Priester beten für Menschen und fürs Dorf. Priester 
hören auf das Reden Gottes und sagen es weiter. Pries-

ter vermitteln Versöhnung und tun Buße. Priester opfern – Zeit, Kraft, Nerven, Geld und 
Liebe. Priester segnen. 
Ich freue mich über selbstbewusste Christen, die nicht nur zuschauen, sondern in unseren 
Gemeinden mitspielen. Jeder so, wie er kann und Gott es ihm gegeben hat. (Ich denke 
dabei z.B. an unser wunderbares Weihnachtskonzert am 3. Januar.) 

 
Gott segne unsere Gemeinden, Ihr Pfarrer  

Zeit - Ansage 
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Team „Gemeindebrief“ 

Boden - Personal 

Im vorletzten Gemeindebrief äußerte Pfarrer Großmann die Bitte nach Unterstützung beim 
Verfassen des Gemeindebriefes. Aus den Reihen unserer Schwesternkirchgemeinden bo-
ten ihm 2 Personen ihre Hilfe an. 
Da ist zum einen Franziska Ballmann. Sie ist 26 Jahre 
jung, wohnt in Obercrinitz und arbeitet in Kirchberg. Sie 
wird vor allem für das Layout unseres Gemeindebriefes 
zuständig sein. Zum anderen arbeitet Ramona Solbrig 
mit. Auch sie wohnt in Obercrinitz, ist 54 und arbeitet in 
Plauen. Ihr Ressort wird vor allem die redaktionelle 
Überarbeitung der Texte sein. Wir wollen das gute Ni-
veau unbedingt beibehalten und freuen uns auch, wenn 
wir von Brüdern und Schwestern Anregungen und Wün-
sche mitgeteilt bekommen. Auf alle Fälle freuen wir uns 
auf eine enge Zusammenarbeit. 
Ramona Solbrig 

Pfarramt Stangengrün  Hirschfelder Str. 54, 08107 Kirchberg OT Stangengrün 
Pfarrer Jonas Großmann    037606 / 37775          01573 / 82 81 84 0  
     kg.stangengruen@evlks.de / grossmannjonas@web.de  
 Wenn Sie ein seelsorgerliches Gespräch wünschen - bitte rufen Sie gern an! 
     (Montag ist freier Familientag.) 
Gemeindepädagogik OC    037462 / 29005 
Yvonne Knöfler   knoefler-crinitzberg@t-online.de 
Kirchenmusik SG     037606 / 34468 
Christiane Gündel   christiane.guendel@web.de 
Gemeindepädagogik W    03745 / 7512797 
Dörte Seckel 

 
Pfarramt, Kirchkasse, Fried-  Di-Fr 8.00 - 12.00 Uhr und Di 14.30 - 17.00 Uhr 
hofsverwaltung Obercrinitz  Crinitztalstr. 80, 08147 Crinitzberg OT Obercrinitz 
Annerose Wolf     037462 / 3646 Fax  037462 / 280662 
Kirchkasse und Friedhofs-  Di 15.00 - 17.00 Uhr 
verwaltung Stangengrün  Hirschfelder Str. 54, 08107 Kirchberg OT Stangengrün 
Uta Arlt       037606 / 37775 Fax  037606 / 37284  
Kirchkasse und Friedhofs-  Öffnungszeiten nach Vereinbarung 
verwaltung Wildenau  Gemeindeweg 4, 08237 Steinberg OT Wildenau 
Regina Müller     037462 / 3339 
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Treff - Punkte 

Marienkirchgemeinde Stangengrün 
Christenlehre Mittwoch 14.30 Uhr und 15.45 Uhr 
Junge Gemeinde Donnerstag 19.00 Uhr 
gr. / kl. Flötenkreis Freitag / Samstag 16.00 Uhr / 09.00 Uhr 
kl. / gr. Kurrende Freitag 16.00 Uhr / 16.45 Uhr  
Chor Freitag 19.30 Uhr   

Frauenkreis 1. Mi im Monat 19.00 Uhr (03.02., 02.03.) 
Taizégebet 2. Do im Monat 19.30 Uhr (11.02., 24.03., 14.04.) 
Kirchenvorstand 2. Di im Monat 20.00 Uhr (08.03.) 
Offenes Frühstück 2. Do im Monat 08.30 Uhr (11.02., 10.03., 14.04.) 
Handwerkskreis letzter Do im Monat 19.30 Uhr (25.02., 31.03., 28.04.) 

 
Kreuzkirchgemeinde Wildenau 

Bibelkreis Dienstag 19.30 Uhr 
Christenlehre Freitag 14.30 Uhr und 15.45 Uhr 
Posaunenchor Freitag 19.30 Uhr 

Frauenkreis 1. Mi im Monat 14.30 Uhr (03.02., 02.03., 06.04.) 
Andacht Pflegeheim 3. Fr im Monat 15.30 Uhr (18.03., 29.04.) 
Kirchenvorstand letzter Fr im Monat 19.30 Uhr (18.03.) 

 
St. Johanniskirchgemeinde Obercrinitz 

Chor Mittwoch 19.30 Uhr 
Christenlehre Donnerstag 14.30, 15.45 und 17.00 Uhr 
Posaunenchor Freitag 19.30 Uhr 
gr. / kl. Flötenkreis Freitag 16.00 Uhr / 17.00 Uhr 
Jugendabend Samstag 19.30 Uhr   (Jugendcafé JOJO) 

Kirchenvorstand 1. Di im Monat 19.30 Uhr (02.02., 01.03., 05.04.) 
Frauenkreis 1. Mi im Monat 14.30 Uhr (03.02., 02.03., 06.04.) 
Gemeindegebetsabend 3. Di im Monat 20.00 Uhr (16.02., 15.03., 19.04.) 

         Infos und Gebetsanliegen: gebetskreis_obercrinitz@web.de 

Andacht Sozialstation 2. Fr im Monat 15.00 Uhr (12.02., 11.03., 22.04.) 
Bibel- & Gebetskreis 4. Di im Monat 19.30 Uhr (23.02., 22.03., 26.04.) 
Ev. Allianzgebetsabend nach Absprache 19.30 Uhr (01.04. Kirchgemeinde)

   

KINDERBIBELTAGE 
Für alle Kinder der 1.-4. Klasse finden in den Winterferien 
wieder Kinderbibeltage statt. „Ruth - Aus Fremden wer-
den Freunde!“ - Das ist unser Thema. Die Mitarbeiter 
stecken schon mitten in den Vorbereitungen und freuen 
sich auf euch! 
Einladungen werden in den Christenlehrestunden verteilt 
und sind im Pfarrhaus Obercrinitz bei Frau Wolf erhältlich. 
Auch Eure Freunde sind eingeladen. 
Wo? Pfarrgelände Obercrinitz  
Wann? Donnerstag, 11.02. bis Sonntag, 14.02. 
 

WELTGEBETSTAG 
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt 
mich auf.“ In das Zentrum haben die kubanischen Frauen das Zu-
sammenleben der unterschiedlichen Generationen gestellt. 
Die bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Zentrum, wenn am 
Freitag, dem 4. März 2016, rund um den Erdball Weltgebetstag 
gefeiert wird. Auch bei uns im Pfarrhaus Stangengrün um 19 Uhr. 
Seit Beginn der US-kubanischen Annäherung Ende 2014 ist das sozi-

alistische Kuba wieder in den Fokus der internationalen Aufmerksamkeit gerückt. Seit 
jeher fasziniert und polarisiert Kuba, ist Projektionsfläche für Wunsch- oder Feindbilder. 
Wie aber sehen kubanische Frauen ihr Land? Welche Sorgen und Hoffnungen haben sie 
angesichts der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche? 
 

DVD WILDENAUER KRIPPENSPIEL 
Von der Christvesper mit Krippenspiel am 24.12.15 in der Wildenauer Kirche ist eine 
DVD erhältlich. Wer Interesse daran hat, melde sich bitte bei Joachim Günthel 
(037462/29998). Er hat ebenso noch Aufnahmen von 2010, 2011, 2012 und 2014. 
 

KIRCHENPUTZ OBERCRINITZ 
Am Samstag, dem 9. April, geht es wieder los! Wir bringen die Kirche auf Vordermann. 
Herzliche Einladung zum Kirchenputz in Obercrinitz um 8.30 Uhr. 
 

SCHULPRAKTIKUM 
Louisa Brüning aus Obercrinitz wird ihr Schülerpraktikum in unserem Pfarramt absolvie-
ren. Sie engagiert sich u.a. schon im Konfiteam und wird vom 15.-29. April Pfarrer Groß-
mann in seinem Pfarreralltag begleiten. 
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Gemeinde - Leben 

mailto:gebetskreis_obercrinitz@web.de
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Wir feiern Gottesdienst im Februar 

07.02.16  Estomihi Gott sei mir ein starker Fels. Ps. 31,3 
Obercrinitz  08.00 Uhr gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus 
   08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 
 
 

14.02.16  Invocavit  Er ruft mich an, darum will ich  

     ihn erhören. Ps. 91,15 
Obercrinitz  10.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst zum  
     Abschluss der Kinderbibeltage 
     (Y. Knöfler, Pfr. Großmann) 

 
21.02.16  Reminiscere Gedenke, HERR, an deine Barmherzigkeit. Ps. 25,6 

Obercrinitz  08.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdient mit Hl. Taufe (Pfr. Großmann) 

 
28.02.16  Oculi  Meine Augen sehen stets auf den Herrn. Ps. 25,15 

Obercrinitz  09.30 Uhr Gottesdient mittendrin (Markus Jung) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 
 

 
 
 

04.03.16  Weltgebetstag Kuba 
Stangengrün  19.00 Uhr  „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf.“ 
 

06.03.16  Laetare  Freut euch mit Jerusalem! Jesaja 66,10 

Obercrinitz  08.00 Uhr gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus 
   08.45 Uhr Gottesdienst (Thomas Schulz) 
Stangengrün  08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
 

Wir feiern Gottesdienst im März 
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 Konfi - Tage und Konfirmation 
 

Singt dem Herrn ein neues Lied  

6. Konfitag Plus: Samstag Vormittag, 06. Februar 
Wir fahren nach Zwickau auf die Eisbahn. Treffpunkt 09.00 Uhr am JOJO in Obercrinitz. 
 
Konfirüstzeit Klassen 7+8 (und Jugendmitarbeiter) im Ev. Rüstzeitheim Lauenhain 
Donnerstag, 25. Februar (nachmittags) bis Sonntag, 28. Februar  
 
Konfitest (Klasse 8) Donnerstag, 03. März in Stangengrün (18.00 Uhr) mit Abendbrot  
 
7. Konfitag Samstag, 05. März in Obercrinitz (09.00 - 12.30 Uhr)  
8. Konfitag Samstag, 13. April Kletterwald Pöhl (09.00 - 15.00 Uhr) 
Die Konfirmandentage werden mit den Kirchgemeinden Bärenwalde und Hartmanns-
dorf im Team vorbereitet. Herzlichen Dank an alle Mitarbeiter! 
 
Vorstellungsgottesdienst Sonntag Judica, 13. März in Stangengrün (10.00 Uhr) 
Vorbereitung dafür: 12. März in Stangengrün (09.00-11.00 Uhr) 
 
Obercrinitz: Anika Knöfler, Kezia Welschke, Dominik Bley, Gabriel Teubner (Einsegnung) 
Konfirmation am 17.04.16 (Jubilate) 14.00 Uhr in Obercrinitz 
 
Stangengrün und Wildenau: Lea Weck und Sophie Gruner 
Konfirmation am 20.03.16 (Palmarum) 10.15 Uhr in Wildenau 
 
Der erste Abendmahlsgang unserer Konfirmanden findet in den Gottesdiensten am Kar-
freitag statt. 

Der Kirchenchor Obercrinitz/Wildenau ruft zu einem Chorprojekt auf und wendet 
sich an alle Sangesfreudigen inner- und außerhalb der Allianzgemeinden. Es soll 
neue Chorliteratur des in Plauen lebenden Komponisten Jörg Lehmann einstudiert 
werden. Damit wenden wir uns besonders an junge und junggebliebene Sänger. 
Als Anlass dient uns die 25-jährige Chorpartnerschaft mit dem Kirchenchor Alsbach 
(Hessen). Unter Mitwirkung dieses Chores und dem Kammerorchester des Robert-
Schumann-Konservatoriums soll am Sonntag, 25. September 2016, in einem Fest-
gottesdienst diese Musik erklingen. 
Die Proben finden jeden 1. Mittwoch im Monat ab März von 19.30 bis 21.00 Uhr im 
Kirchgemeindesaal Obercrinitz statt. 
Erste Probe - Mittwoch 17.02.2016. 
Ansprechpartner: Karla Drescher (037462 4995) und Wolfgang Koch (037462 3867) 
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Ich habe in Israel mit vielen Muslimen gearbeitet; dort habe ich einen liebevollen Um-
gang mit kranken Menschen gelernt. Ich ermutige jeden: Such die Begegnung! Angst 
wächst v.a. dort, wo der Andere unbekannt und fremd bleibt. 
5 Ich nehme große Sorge vor Überfremdung wahr. Unser Land, die Gesellschaft verän-
dert sich. Meine Identität ist nicht unsere Kultur; also unsere Traditionen, Orte, Sprache, 
Moral, usw. Auch wenn uns das alles sehr prägt: Unsere Identität ist nicht in unserer 
Kultur begründet, sondern im Himmel, in Jesus Christus (Phil 3,20). Keiner hat hier eine 
bleibende Stadt (Hebr 13), wir Christen sind alle – im geistlichen Sinne – Fremdlinge 
(1Petr). In Christus ist weder Jude noch Grieche (Gal 3). Die Kirche von Jesus Christus ist 
multinational. Sie überwindet (globale) Grenzen, so wie unsere drei Schwesterkirchge-
meinden Grenzen überwinden. Im Himmel wird nicht deutsch gesprochen. Jedenfalls 
nicht nur ;-) 
6 Abraham, Joseph, Mose, David. Die 
großen Gestalten der Bibel sind alles 
Flüchtlinge. Das ganze Volk Israel ist in 
Ägypten, später in Babylon. Und nach 
Ägypten flieht auch Jesus mit seiner 
Familie. Die Bibel ist ein Flüchtlings-
buch. Ich ermutige, die Bibel mal mit 
dieser Brille durchzuschauen. Vor allem 
wenn es im Alten Testament um 
Rechtstexte geht, taucht immer wieder 
der ger auf, der Flüchtling. Dabei wird 
deutlich: Der Fremde ist Teil der Gesellschaft, hat die gleichen Rechte und Pflichten (Ex 
12,49), seine Versorgung wird geklärt (Dtn 26,12) und er soll auch Gottes Wort hören 
(Dtn 31,2). Der Fremde steht unter dem Schutz Gottes: „Wenn ein Fremdling bei euch 
wohnt in eurem Lande, den sollt ihr nicht bedrücken. Er soll bei euch wohnen wie ein 
Einheimischer unter euch, und du sollst ihn lieben wie dich selbst; denn ihr seid auch 
Fremdlinge gewesen in Ägyptenland“ (Lev 19,33f). „Denn der Herr, euer Gott ... hat die 
Fremdlinge lieb, dass er ihnen Speise und Kleider gibt“ (Dtn 10,17f). Dieser rote Faden 
zieht sich auch durch die Psalmen und die Propheten (Ps 146,9: „Der HERR behütet die 
Fremdlinge.“ Jeremia 7,6: „Übt keine Gewalt gegen Fremdlinge.“) Jesus identifiziert sich 
mit Flüchtlingen. Er ist in den Flüchtlingen zu finden. Ihnen zu helfen, heißt: Jesus selbst 
helfen! Ihnen nicht zu helfen, heißt Jesus nicht zu helfen. 
7 Es herrschen Angst und Sorgen. Das ist menschlich. Christus aber hat die Angst über-
wunden. Sorgen werfen wir auf Ihn. Auch wenn wir nicht alles verstehen und politisch 
befürworten. Wir tun das, was Christen schon immer tun: Wir beten, wir lieben, wir 
helfen, wir vertrauen Gott. ER schafft das. (Ausführlicher auf www.kirche-
obercrinitz.de.)  
Bei Fragen und Diskussionen wenden Sie sich bitte gern an mich. Ihr Pfr. J. Großmann  
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13.03.16  Judica  Gott, schaffe mir Recht. Ps. 43,10 

Stangengrün  10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung der  
     Konfirmanden (Pfr. Großmann) 
 

20.03.16  Palmarum 
Obercrinitz  10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Stangengrün    Gottesdienst in Wildenau 
Wildenau  14.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation (Pfr. Großmann) 
  

24.03.16  Gründonnerstag 
Stangengrün  19.00 Uhr Taize-Gebet mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
  

25.03.16  Karfreitag 
Obercrinitz  08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
     (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  14.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
     (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl  
     (Pfr. Großmann) 
 

27.03.16  Osterfest 
Obercrinitz  08.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof  
     mit Posaunen (R. Martin) 
   08.30 Uhr Gemeinsames Frühstück im 
     Pfarrhaus 
   09.30 Uhr Familiengottesdienst  
     mit Taufgedächtnis (LKG-Prediger) 
Stangengrün  06.00 Uhr Osternacht mit Taufgedächtnis (Pfr. Großmann) 
     Anschl. Gemeinsames Frühstück im Pfarrhaus 
Wildenau  10.15 Uhr Osterfestgottesdienst mit Taufgedächtnis  
     (Pfr. Großmann) 
 

28.03.16  Ostermontag 
Obercrinitz  08.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis  
      (Pfr. Großmann) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 

https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.kirche-obercrinitz.de
https://3c.gmx.net/mail/client/dereferrer?redirectUrl=http%3A%2F%2Fwww.kirche-obercrinitz.de
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Wir feiern Gottesdienst im April 

Alle Predigten zum Nachhören unter: www.kirche-obercrinitz.de  

 
03.04.16  Quasimodogeniti Wie die neugeborenen Kindlein. 

Obercrinitz  08.45 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 
Wildenau  10.15 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis  
     (Pfr. Großmann) 

 

10.04.16  Misericordias Domini Die Erde ist voll der Güte des Herrn. 

Obercrinitz  09.30 Uhr Gottesdienst mittendrin (Prädikantin Anett Erler) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 
Wildenau  10.15 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 

 

17.04.16  Jubilate Jauchzet Gott, alle Lande! 

Obercrinitz   14.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation (Pfr. Großmann) 
Stangengrün  09.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (Pfr. Großmann) 
Wildenau   10.15 Uhr Gottesdienst (verantwortet vom Kirchenvorstand) 

 

24.04.16  Cantate Singt dem Herrn ein neues Lied! 

Obercrinitz   08.45 Uhr Gottesdienst mit Chor 
Stangengrün  08.45 Uhr Gottesdienst (Pfr. Großmann) 
Wildenau   10.15 Uhr Gottesdienst mit  
     Hl. Abendmahl  
     (Pfr. Großmann) 

 
 
 

 
Kindergottesdienst findet an jedem Sonntag  
in jedem Gottesdienst statt. 
 
 

 
Seminar Pfr. Großmann: 4.-15. April, Urlaub 16.-19. Februar, 29.-31. März  
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Geistlicher Impuls zum Thema „Asyl“ 

1 Ich habe dieses Thema lange bewegt. Es bewegt mich. Ich bin auf dem Weg. 
Was steckt hinter meinen Ängsten und meinem Befremden? Ich ringe um Weisheit und 
Orientierung, um den geistlichen Blick, suche nach Gottes Sicht auf die Dinge. 
2 Von Gott her sind uns Menschen in die Nachbarschaft gesetzt. Aus anderen Ländern 
sind sie geflohen. Die Menschen sind hier. Der Mensch in Not steht vor mir. Darauf 
habe ich zu reagieren und zu antworten! 
3 Was tut Jesus? Jesus liebt. Jesus hilft. Vor allem den Schwachen und Abgelehnten in 
der Gesellschaft. Jesus hasst keinen Menschen. Jesus zündet keine Unterkunft an. Es 
gibt viele Grautöne in der komplexen Asylthematik: Hier ist es für einen Christen 
schwarz-weiß. Es ist unser ureigenster Auftrag, dass wir uns um die Menschen sorgen, 
dass wir sie lieben und Gottes Liebe bezeugen – in Wort und Tat! Das heißt Essen, Klei-
dung, Unterkunft, Freundschaft, Sprache und das Evangelium. Alles, was ich empfan-
gen habe, gebe ich weiter. Das beansprucht Zeit, Geld, Nerven, Besitz und Liebe. Der 
Egoismus, unser Wohlstand und unsere Freiheit würden uns gehören, ist widergöttlich! 
Reichtum und Güter sind schon immer die größten Hindernisse  
ins Himmelreich gewesen. 
4 Wovor habe ich eigentlich Angst? Die Kommenden sind zum großen Teil Muslime. Es 
sind auf jeden Fall stark religiöse Menschen, mit selbstbewussten Werten und Glauben. 
Durch sie stellt Gott vielleicht uns – und unserer zum großen Teil säkularisierten, also 
weltlichen Gesellschaft – die Frage: Was glaubt Ihr? Was ist von der Tradition des 
christlichen Abendlandes in Eurem Alltagsleben lebendig?  

 
 
Bei diesem Bauabschnitt wird es nicht bleiben: Viele haben schon gefragt, wann beispiels-
weise der Innenraum unserer Kirche dran ist. Hier eine kleine Aufstellung der nächsten 
Bauabschnitte, die wir in den kommenden Jahren angehen wollen: 
Dachsanierung Kirche (2015): 20.000€ Kosten (8.000€ Eigenmittel) 
Außensanierung Kirche (ca. 2016-2018) 
Innensanierung Kirche (ca. ab 2019) 
 
Wer diese Baumaßnahmen finanziell unterstützen möchte, kann unter folgender Konto-
nummer spenden: 
IBAN: DE04870550002225000436 
BIC: WELADED1ZWI 
Verwendungszweck: [bitte das entsprechende Bauvorhaben vermerken] 
 
Vielen Dank im Voraus für alle Unterstützung! 
Christian Müller 
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Was machen denn die schu wieder?! 

Eine kurze Lagebeschreibung zu den Baumaßnahmen 
in und um die Kirche in Obercrinitz. 

 
So oder so ähnlich klingen die Reaktionen, wenn Passanten den Friedhof besuchen und 
am Gerüstturm an der Westseite unserer Kirche vorbeilaufen … 
 
In den Wintermonaten 2013/14 und 2014/15 konnten wir in Eigenleistung den gesam-
ten Dachboden höhenmäßig ausgleichen, reinigen und neu zudielen, sodass wieder ein 
weiterer Schritt geschafft war. Dafür noch mal ein herzliches Dankeschön an alle, die 
hier mit angepackt haben und ebenso an diejenigen, die finanziell und im Gebet un-
terstützt haben. 
 
Im Jahr 2014 beantragten 
wir erneut Fördergelder, 
um die letzten Arbeiten 
im Dachtragwerk anzuge-
hen. Zu diesen Arbeiten 
gehören folgende Maß-
nahmen: 
Die gesamten Hahnenbal-
kenanschlüsse (die Quer-
balken in der Dachspitze) 
sind aus ihren alten Ver-
bindungen herausgedreht 
und haben sich in den 
zurückliegenden Jahrhunderten gelockert. Diese müssen gelöst, in ihre alte Lage neu 
eingepasst und wieder mit einem neuen Holznagel fixiert werden. Einige Deckenbalken 
der 2. Ebene sind ebenfalls aus ihren Verbindungen gerutscht. Diese werden mit Füllstü-
cken neu eingekeilt. An mehreren Stellen sind Tragbalken, Rahmen, Streben und ver-
schiedene Anschlüsse verschlissen oder durch Wassereintritt vor langer Zeit soweit ge-
schwächt, dass hier verschiedene neue Hölzer angeschuht und eingebaut werden müs-
sen. Bei leichten Schädigungen werden nur die kleinen Schadstellen herausgeschnitten 
und durch neue Passstücke ersetzt. Selbst die Treppen zum Glockenstuhl müssen über-
arbeitet werden. 
 
Im Spätherbst 2015 wurden die Fördermittel soweit genehmigt und freigegeben, sodass 
wir die Restarbeiten ausführen konnten. Die Gesamtkosten der Maßnahme werden 
übrigens über einen Zuschuss der Denkmalschutzbehörde sowie des Regionalkirchen-
amtes und natürlich von Eigenmitteln und Spenden abgedeckt. 
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Tränen - Freuden 

Aufgenommen in den Bund der Taufe 
Maja Billen am 06.12.2015, Marienkirche Stangengrün 

 
 

Verstorben und unter Gottes Wort bestattet 

Friedrich Badstübner (Wildenau) verstorben am 17.10.2015 im Alter von 55 
Jahren 
Sabine Buschulte (Wildenau) verstorben am 21.10.2015 im Alter von 65  
Jahren 
Rosa Hanni Riedel, geb. Hochmuth (Sozialstation Obercrinitz) verstorben am 
06.11.2015 im Alter von 91 Jahren 
Christa Baumann, geb. Zskudlarek (Sozialstation Obercrinitz) verstorben am 
01.12.2015 im Alter von 84 Jahren 
Inge Eulitz (Wildenau) verstorben am 01.01.2016 im Alter von 77 Jahren 
 
Ohne kirchlichen Beistand: Bernd Pugehl (Lauterhofen) verstorben am 
07.12.2015 im Alter von 52 Jahren 
 
Allen Trauernden und Hinterbliebenen gilt unser Mitgefühl und unsere  
Fürbitte. Gott schenke Trost! 

 
 


